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Schock am Baumblütenfest: 17-Jähriger
schwer verletzt! Polizei sucht Täter!

Eine Jugendlicher wurde beim Baumblütenfest in Werder
schwer verletzt. Polizei sucht Hinweise zum unbekannten

Täter.

Werder (Havel), Deutschland - Ein skandalöser Vorfall
erschütterte das Baumblütenfest in Werder (Havel). Am
Samstag, dem 3. Mai 2025, um 23:42 Uhr, wurde ein 17-jähriger
Jugendlicher während einer Auseinandersetzung so schwer
verletzt, dass er intensivmedizinisch behandelt werden musste.
Laut Polizei Brandenburg schlug ein unbekannter Mann dem
Jugendlichen mit der Faust ins Gesicht, wodurch dieser zu Boden
ging und sich sehr schwere Verletzungen zuzog, die
möglicherweise bleibende gesundheitliche Beeinträchtigungen
nach sich ziehen.

Der Vorfall wurde dem Rettungsdienst gemeldet, der umgehend
die Polizei informierte. Trotz umfangreicher Ermittlungen bleibt

https://polizei.brandenburg.de/fahndung/tatverdaechtiger-nach-schwerer-koerperve/5609659


der Tatverdächtige bislang unbekannt. Um Licht ins Dunkel zu
bringen, haben die Ermittler ein Phantombild sowie eine
Videosequenz des Geschehens erstellt und zur Veröffentlichung
freigegeben. Die Polizei bittet nun die Bevölkerung um Mithilfe.
Wer Informationen über das Tatgeschehen oder den gesuchten
Täter hat, sollte sich umgehend an die Polizeiinspektion Potsdam
unter der Telefonnummer 0331 5508 0 wenden. Ein
Hinweisformular ist zudem online verfügbar unter 
www.polizei.brandenburg.de.

Die Opferperspektive

Es ist nicht nur der verletzte Jugendliche, der unter den Folgen
des Übergriffs leidet. Solche Taten werfen ein Schlaglicht auf die
Gefahren, die bei öffentlichen Veranstaltungen lauern können.
Laut einer Analyse zur Jugendkriminalität zeigt sich, dass viele
Jugendliche heutzutage in einer gewaltbelasteten Umgebung
aufwachsen und mit solchen Eskalationen konfrontiert sind. Die
Forschungsstelle für Jugendkriminalität hat herausgefunden,
dass Gewalt unter Jugendlichen weit verbreitet ist, auch wenn
die schwereren Formen der Gewalt glücklicherweise immer
seltener werden. Die Zahlen stammen aus verschiedenen
Erhebungen, die zeigen, dass etwa 61 % der jungen Männer und
37 % der jungen Frauen zwischen 13 und 18 Jahren irgendwann
straffällig wurden berichtet die Bundeszentrale für
politische Bildung.

Ermittlungen und Zeugenaufruf

Obwohl der Vorfall in Werder ein Einzelfall ist, ist die Polizei in
anderen Städten mit ähnlichen Vorfällen konfrontiert. So wurde
beispielsweise in Rostock ein 51-jähriger Mann am 29. Juli 2022
schwer verletzt. Eine unbekannte Person hatte ihm
Kopfverletzungen zugefügt und sich dann in Richtung Sassnitzer
Straße entfernt. Ein Phantombild des Täters wurde
veröffentlicht, doch auch dort blieben die Ermittlungen ohne
konkrete Hinweise. Die Polizei sucht nach einer Zeugin, die mit
ihrem Fahrrad in der Nähe war und relevante Informationen
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haben könnte berichtet die Ostsee-Zeitung.

Der anhaltende Aufruf der Polizei zur Mithilfe ist auch eine
Antwort auf die steigenden Anforderungen an die
Sicherheitsbehörden, insbesondere bei Veranstaltungen mit
großem Publikum. Präventionsstrategien sind entscheidend, um
solche Gewalttaten zu verhindern. Es liegt in der Verantwortung
aller, wachsam zu sein und die Gemeinschaft zu schützen.
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